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Der Spieler.

Hr. v. Wallenfeld . O Gott !
Bedienter (bringt Herrn von Poſert Waſſer) .
v. Poſert (irinkt ). Koſtbares Waſſer ! (Dduſtet. ) Koſtbar ! So

wahr ich lebe , wie (huſtet) — wie Kryſtall !

Neunzehnker Ruftritt .

Vorige . General mit dem Geheimerath und Hofrath .

Geheimerath (fieht den Phorotiſch). Comment ? —da iſt ja
— der Menſch —

General . Gleichviel ! es iſt meine Geſellſchaft ! Zudem
—ich habe Ihr Ehrenwort —

Geheimerath ( zum Hofrath) . Machen wir gleich eine Partie

Piquet . (Geht nach einem Seitentiſche. )
General (faßt ihn bei der Hand) . Ich habe Sie zum Pharo

engagirt , Herr Geheimerath ! ( Zu den Herren von Poſert und Wal⸗

lenfeld. ) Nun meine Herren !
v. Poſert (ſetzt ſich. Ihro Excellenz haben es huldreichſt ſo

befohlen — Gum Herrn von Wallenfeld) alſo muß man —Folge

leiſten .
Hr. v. Wallenfeld (hat krampfhaft an den Tiſch gefaßt, ohne um das

Uebrige ſich zu bekümmern, eingewurzelt, darauf niedergeſehen, und ſagt

dumpf) . Fangen Sie an.
General (ſetzt ſich an den Tiſch und nimmt Karten) .

Hofrath (ſteht über ihm an ſeiner Seite und thutdaſſelbe ) .
v. Poſert ( zum Geheimerath, der mit ſeiner Tabatiere unwillig ſpielt).

Belieben Ihro Gnaden ?
General (giebt dem Geheimerath Karten) . Allons donc ! — Nun ,

mein Herr von Poſert —

v. Poſert Gieht ab). So eben.

Alle (haben Karten beſetzt).
v. Poſert . Sept et valet —

Geheimerath (hat verloren, wirft ſein Geld in die Bank, und ſetzt eine

neue Karte).
v. Poſert . Roi et dix —

v. Poſert . Huit et eing .
Geheimerath . Dix a gagné ! ( Nacht ſein Spiel .

Hr. v. Wallenfeld Gat ſein geballtes Tuch am Munde) .

v. Poſert . Neuf et dame .

Geueral (verliert und zahlt in die Bank, ſetzt dann wieder) .



Der Spieler.

v. Poſert . Sept et as.
Geheimerath . Sept
v. Poſert (zahlt aus) .
Geheimeralh . Oui .
General (winkt dem Adjutanten) .
Adiutant (geht hinaus) .
v. Poſert . Quatre et roi .
v. Poſert . Six et quatre .
General (rerliert , ſetzt wieder).
v. Poſert . Dame et valet .

euf louis ?

( Er zahlt den Hofrath aus. )

Zwanzigſler Auflrilt .
Vorige. Adjutant . Major Stern . Frau von Walleufeld und Karl .Sie treten ohne Geräuſch ein.

v. Poſert . Six et oeing.
General . Nur näher ! ( Zu den Herren von Poſert und von Wlenfeld): Je mehr Spieler , je beffer für die BankKommenden, der Frau von Wallenfeld, dem Major Stern und ſ.Enkel: ) Nur zu uns her !
Hr. v. Wallenfeld (feht auf und ruft unwillkürlich) :General . Platz genommen , Frau Baronin !
Adjutant cholt ihr einen Stuhl , ſetzt ihn neben den General, aber nichtan den Tiſch).
Geheimerath (halb laut, zum General) . Ich habe ſie ja nichtanerkannt !
General , Aber ich. Und —

heimerath ! — Ausgehalten,

al⸗
u den

einem kleinen

Mariel

Cavalier⸗Parole , Herr Ge—
Herr von Fernau ! Zu Herrnvon Poſert : ) Weiter , mein Herr ! Su Herrn von Wallenfeld: ) DieGeſellſchaft wird größer ; geben Sie Acht , Herr Croupier .Hr. v. Walleufeld . Ihro Excellenz , ich beſchwöre Sie —General . Was gehen die Bank ihre Gäſte an?d Wasgeht den Banquier die Welt and Die Bank iſt ſeine Seeleund Ehre und Seligkeit — weiter alſo ; nicht wahr , Herrvon Poſert ?ꝰ

v. Poſert . Wenn — wenn — Guſtet. )General (zur Frau von Wallenfeld) . Da , meine gnädige Frau ,ſetzen Sie ſich zu mir her. Es gilt Ihr letztes Glück ! —Herr Major — nehmen Sie
ner , probire Dein Heil . Kom

eine Karte — Und Du Klei⸗
m her, zu mir her .
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